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Ministerium für Inneres und Sport
Verkehrserziehung

Innenministerin zeichnet Gewinnerinnen und Gewinner des Mal- und
Zeichenwettbewerbs aus

In Sachsen-Anhalt können Grundschulkinder jedes Jahr ihre Bilder zum Thema Sicherheit im Straßenverkehr beim Mal- und
Zeichenwettbewerb einreichen. Am heutigen Montag hat Innenministerin Dr. Tamara Zieschang die Gewinnerinnen und
Gewinner der diesjährigen Runde in Magdeburg ausgezeichnet.

Innenministerin Dr. Tamara Zieschang: „Der Mal- und Zeichenwettbewerb ist immer wieder auf’s Neue eine tolle Sache. Es
beeindruckt mich, wie viele Kinder sich auch dieses Jahr wieder beteiligt haben. Und es freut mich zu sehen, mit welchen
Ideen, welcher Kreativität und welcher Liebe zum Detail das Thema ‚Gefahren im Straßenverkehr‘ vielfältig umgesetzt
wurde. Dabei geht es nicht nur um schöne Bilder. Mit dem kreativen Ansatz sorgt der Mal- und Zeichenwettbewerb dafür,
dass sich auch die kleinen Verkehrsteilnehmer damit auseinandersetzen, welche Gefahren im Straßenverkehr lauern – und
wie sie darauf sicher reagieren können.“

In diesem Jahr stand der Mal- und Zeichenwettbewerb unter dem Motto „Ich sehe was, was du nicht siehst – Gefahren
im Straßenverkehr“. Insgesamt beteiligten sich 115 Schulen mit gut 7.900 Zeichnungen an dem Ausscheid. Eine
unabhängige Jury hat aus allen Zusendungen zwölf Bilder für den Schülerkalender 2023 ausgewählt.

Für die Preisträgerinnen und Preisträger gab es am Montag nicht nur die Auszeichnung allein: Die jungen Maltalente wurden
von Polizistinnen und Polizisten im Streifenwagen zur Auszeichnungsveranstaltung im Magdeburger CinemaxX gebracht.
Dort gab es nach der Preisverleihung auch einen Kinofilm zu sehen. Doch es gibt noch ein weiteres besonderes Andenken für
die jungen Mal- und Zeichentalente: Die ausgewählten Bilder der zwölf Einzelpreisträger zieren den Kalender zum Mal- und
Zeichenwettbewerb für das Jahr 2023.

Hintergrund:

Der Mal- und Zeichenwettbewerb wird vom Ministerium für Inneres und Sport, dem Ministerium für Bildung, den Öffentlichen
Versicherungen Sachsen-Anhalts (ÖSA), der Unfallkasse Sachsen-Anhalt, der Landesverkehrswacht Sachsen-Anhalt e. V. und
der Landespolizei Sachsen-Anhalt gemeinsam veranstaltet. Seit 1992 beteiligten sich daran mehr als 187.000
Grundschülerinnen und Grundschüler. Damit gehört der Wettbewerb zu den bundesweit teilnehmerstärksten
Verkehrssicherheitsaktionen in dieser Altersgruppe.

Die Preisträger des Mal- und Zeichenwettbewerbs 2022:



Eric Steinbach, Grundschule Auenschule in Halle (Saale)

Elsa Reinsdorf, Grundschule „Martin Luther“ in Blankenburg/Harz

Antonia Spitzer, Gymnasium „Stephaneum“ in Aschersleben

Cintia Bikkes, Beuditzschule in Weißenfels

Charlotte Schick, Grundschule „Dr. Albert Steinert“ in Seehausen/Altmark

Annely Keilhauer, Freie Sekundarschule „Rahn Education“ in Gröningen

Mia Rocktäschel, Grundschule „Alfred Wirth“ in Osternienburger Land

Eva Matthäs, Grundschule „Max Lingner“ in Jessen (Elster)

Ida Liebmann, Grundschule „Albrecht Dürer“ in Merseburg

Louisa Schmidt, Hermann-Conradi-Grundschule in Raguhn-Jeßnitz/OT Jeßnitz

Cayan Haydar Sahin, Förderschule Merseburg in Mücheln

Jonas Grieser, Grundschule Nebra in Nebra (Unstrut)

 

 

Aktivste Schule in den Kategorien:

bis 100 Schüler: Grundschule „Kaethe Schulken“, Gatersleben, LK Salzlandkreis

101 bis 169 Schüler: Grundschule Ahlsdorf, Ahlsdorf, LK Mansfeld-Südharz

ab 170 Schüler: Friederikenschule Dessau-Roßlau, Dessau-Roßlau
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